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Warum boykottieren? 

Mit der internationalen Boykott-Kampagne soll die israelische Regierung unter Druck gesetzt 
werden: 
 

 damit sie die völkerrechtswidrige Besatzung im Westjordanland einschließlich 
Ostjerusalem beendet und die Blockade des Gazastreifens aufhebt 

 

 damit sie den illegalen Siedlungsbau und die Enteignung palästinensischen Eigentums 
einstellt 

 

 damit sie den illegalen Mauerbau im Westjordanland stoppt und die Mauer gemäß dem 
Gutachten des Internationalen Gerichtshofs in Den Haag abreißt  

 

 damit sie die Vertreibung der einheimischen, palästinensischen Bevölkerung beendet, 
das Rückkehrrecht der Flüchtlinge anerkennt und diese für den zugefügten Schaden 
entschädigt 

 

 damit sie die rassistische Diskriminierung der palästinensischen BürgerInnen Israels 
beendet und sie in allen Bereichen gleichstellt 

 

 damit sie die gezielten Angriffe auf die Zivilbevölkerung der besetzten Gebiete und die 
Zerstörung ihrer Wohnhäuser, ihres Kulturlandes und ihrer Infrastruktur einstellt 
 

Die Aktion versteht sich als Teil der internationalen Kampagne für Boykott, 

Desinvestition und Sanktionen (BDS) gegen Israel, zu der die palästinensische 

Zivilgesellschaft seit 2005 in der Tradition der gewaltfreien internationalen Boykott-

Kampagne gegen die Apartheid in Südafrika aufruft. 

Was boykottieren? 

Produkte aus Israel im deutschen Handel variieren nach Jahreszeit. Dazu gehören 

Erdnüsse, Datteln, Zitrusfrüchte, (Früh-)Kartoffeln, Gemüse und Kräuter der Marken Carmel, 

Jaffa, Agrexco, Sprudler der Marke Soda-Club, Kosmetika der Marken Ahava, Arad und 

L’Oréal, Generika der Marke Teva und andere (Herkunftsbezeichnung beachten! Bei 

Unklarheit beim Verteiler nachfragen).  

Wer verkauft derzeit diese Produkte? 

unter anderem Galeria Kaufhof, Real, Drogerie Müller, Karstadt, Kaufland, Lidl, 

Norma, Aldi und viele Bioläden 

Boykott Apartheid – Made in Israel !! der Strichcode beginnt mit 729 !! Unter 729 

werden auch Produkte aus den israelischen Siedlungen in der Westbank verkauft. 

BDS- Boykott, Desinvestition, Sanktionen 
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